
Ohne Titel

Ich träumte, dass ich träumte

Ich träumte, dass ich lief

Ich träumte, dass ich wichtiges versäumte

Während ich lag und schlief

Ich träumte, dass ich falle

Ich träumte, dass ich flog

Ich träumte, dass ich meine fäuste balle

Weil der traum mich nur belog

Ich träumte, dass ich einsam bin

Ich träumte, dass ich litt

Ich träumte mit erhobenem kinn

Dass ich um meine seele stritt

Ich träumte, dass ich erwache

Und mich im grabe wiederfinde

Ich träumte, dass ich endlich lache

Und mich an nichts irdisches mehr binde

Ich erwachte und merkte, mir ist kalt

Ich erwachte in der dunkelheit

Ich wünschte, schlafes bruder käme bald

Nicht wachen oder träumen - nur....ewigkeit
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